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Hellwig + Fölster GmbH
Lohe 1-4, 25436 Uetersen
Tel. 0 41 22 / 90 32-53
www.opel-hellwig-foelster.de

OPEL GRANDLAND HYBRID
2X4 GS LINE (MJ22A)
 165 kW (224 PS) Systemleistung
 1.6 Direct Injection Turbo,

133 kW (180 PS)
 Neuwagen
 Quarz Silber
 Toter-Winkel-Assistent,

Einparkhilfe vorne + hinten,
LED-Scheinwerfer uvm.

UPE inkl. Fracht: 52.815,- €
Nachlass: 1.865,- €

SOFORT VERFÜGBAR FÜR NUR

H+F PREIS 50.950,- €
Angebotsnummer: #P6030703
Kraftstoffverbrauch1 in l/100 km gewichtet, kombiniert:
1,9-1,5; CO2-Emission, gewichtet, kombiniert 43-34 g/km
(gemäß VO (EG) Nr. 715/2007, VO (EU) Nr. 2017/1153 und
VO (EU) Nr. 2017/1151). Effizienzklasse A+++

Beispielfoto der Baureihe. Ausstattungsmerkmale
ggf. nicht Bestandteil des Angebots.

DER OPEL GRANDLAND
PLUG-IN-HYBRID 
ELEKTRISCH
UND SO VIEL MEHR.
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HAZ AUFTAKT Abriss eines Traditions-Kinos
Apollo in der Königstraße wird im kommenden Jahr Geschichte sein

Elmshorn (rs) Generationen
von Elmshornern verbinden
mit dem Apollo in der König-
straße 25 unvergessliche
Kino-Erlebnisse. Viele dürften
dort das erste Mal überhaupt
in einem Lichtspielhaus gewe-
sen sein.
Die Konkurrenz duch das 1999
am Grauen Esel eröffnete
Cineplex war jedoch zu groß.
Die Besucherzahlen gingen
zurück. Betreiberwechsel,
Konzepte als Jugendclub und
Veranstaltungslocation schei-

terten. Vor einigen Monaten
gab mit Fiete Stamer der letz-
te Betreiber auf. Nun folgt der
Abriss.
Dauerhaft hätte das Gebäu-
de dort ohnehin nicht mehr
gestanden. Im Prinzip hatte
die Politik mit dem Beschluss
des Rahmenplans für den
Stadtumbau schon im Jahr
2011 das Sterbeglöckchen ge-
läutet. Jetzt folgt der Vollzug,
wie die Holsteiner Allgemeine
erfuhr. Nach Auskunft von
Baustadtrat Lars Bredemeier

werden die Hausanschlüsse
voraussichtlich im Dezember
stillgelegt. Sobald dann alle
weiteren nötigen Schritte er-
folgt seien, solle der Abbruch
„schnellstmöglich“ in 2024 er-
folgen. Das Grundstück ist aus
Mitteln des Treuhandkontos
bereits vom Sanierungsträger
BIG angeschafft worden.
Der Rahmenplan sieht eine
Sichtachse von der Königstra-
ße aus in Richtung früheres
Kibek-Hochhaus vor. Zur Kö
begrenzt die vorhandene Be-

bauung die Breite des Durch-
gangs, zur Krückau hin soll er
etwa 20 Meter breit werden.
Eine neu zu bauende Brücke
soll ins Quartier Krückau-
Vormstegen führen.
Aus Sicht der Stadt ist die
Durchwegung als Bindeglied
zwischen der Kö als Einkaufs-
straße und dem später neu
gestalteten Buttermarkt von
zentraler Bedeutung. Die Ver-
legung des Bahnhofs nach
Süden verstärke die Notwen-
digkeit noch. SEITE 3

Das Apollo vor einigen Monaten, als noch Plakate in den Schaufenstern hingen. Diese sind schon verschwunden. Foto: Strandmann

Elmshorn (rs) Bandleader,
Songschreiber, Sänger
und längst auch heraus-
ragender Gitarrist – Dirk
Theege ist das Herz
der Farmersroad Blues
Band, die sich über vier
Jahrzehnten immer wie-
der sozial und politisch
engagiert hat. Am 4.
November gibt die preis-
gekrönte Band in der
Nikolaikirche ein Bene-
fizkonzert zugunsten des
Elmshorner Spenden-
parlaments. SEITE 14

KreisPinneberg (rs) Die
Messe „Berufe live“
öffnet am 3. November
ihre Pforten im und am
Elmshorner Rathaus.
Eine Info-Börse für alle
Jugendlichen der Regi-
on. SEITEN 14/15

Vermummte Räuber überfallen Tankstelle
Uetersen (jhf) Zwei vermumm-
te Räuber bedrohten am
Mittwoch gegen 23 Uhr eine
Mitarbeiterin der Tankstelle
an der Reuterstraße mit einem
Gegenstand, der wie eine
Schusswaffe aussah.
Nach Angaben der Polizei er-
beuteten sie Bargeld und vier
Schoko-Riegel. Die Unbekann-
ten hatten den Verkaufsraum

betreten, zogen augenschein-
lich eine schwarze Schusswaf-
fe und verlangten die Heraus-
gabe der Tageseinnahmen.
Die Mitarbeiterin konnte nicht
genau sagen, ob es sich um
eine scharfe Schusswaffe
oder einen ähnlichen Gegen-
stand handelte. Nach der Tat
flohen die Männer in Richtung
des gegenüberliegenden Aldi-

Markts und dann in unbekann-
te Richtung.
Die Polizei suchte mit mehre-
ren Funkstreifenwagen und
einem Diensthund nach ihnen,
aber ohne Erfolg. Die Ange-
stellte beschrieb die Täter wie
folgt: Beide waren etwa 1,80
bis 1,85 Meter groß, schlank
und 18 bis 20 Jahre alt. Sie
sprachen fließend Hoch-

deutsch, trugen schwarze
Masken und schwarze Hand-
schuhe.
Einer war schwarz gekleidet
und trug eine beigefarbene
Schirmmütze. Der andere war
mit einer schwarzen Jacke der
Marke Nike bekleidet, auf de-
ren Ärmeln weiße Streifen zu
sehen waren. Hinweise unter
04101 2020.

Gottesdienst
und Pilgertour

Taube fliegt in
Frontscheibe

Kiebitzreihe (jhf) Die Kirchen-
gemeinde Kiebitzreihe lädt
für Sonntag, 29. Oktober, zu
einer etwa zehn Kilometer
langen Pilgerwanderung ein.
Die Teilnehmer feiern ab
10 Uhr einen Gottesdienst in
der Christus-Kirche, Kirchen-
straße 18. Die Tour beginnt
anschließend gegen 11 Uhr.
Bitte gutes Schuhwerk und
Getränke mitnehmen. Nach
der Rückkehr gibt es ab 14
Uhr eine Stärkung am Mit-
bring-Büfett. Um Anmeldung
im Kirchenbüro unter 04121
5915 oder per E-Mail an
beate.putzig@ekk-rm.de wird
gebeten.

Sommerland (rs) Böser Schreck
in Sommerland: Am Sonntag
gegen 17.30 Uhr flog eine
Taube in die Frontscheibe
eines Unimogs, mit dem ein
65-jähriger Fahrer aus Klein
Offenseth-Sparrieshoop auf
der L118 unterwegs war. Die
Scheibe zersplitterte. Der
zwölfjährige Beifahrer wurde
leicht im Gesicht verletzt.

Laternelaufen
und Stockbrot

Horst (jhf) Ein Laternenumzug
startet am Sonnabend, 4. No-
vember, um 18 Uhr am Feuer-
wehrhaus, Elmshorner Straße
35 in Horst. Die Freiwillige
Feuerwehr lädt ein. Das
Musik-Corps Horst und die
Jugendfeuerwehr werden die
Laterneläufer begleiten. Im
Anschluss gibt es Wurst, Pom-
mes, Waffeln und Stockbrot.

Kreis Pinneberg (rs) Die SPD-
Landtagspolitikerin Beate
Raudies aus Elmshorn fordert
die Landesregierung auf, mehr
Geld für die Kastration und die
medizinische Versorgung von
verwilderten Katzen zu Verfü-
gung zu stellen.
Hintergrund: Die 100.000
Euro, die von der Landesregie-
rung für ein groß angelegtes
Katzenkastrationsvorhaben
in Schleswig-Holstein zur
Verfügung gestellt wurden,
waren zu wenig. Bereits nach
zwei Tagen wurde die Aktion
wieder beendet. „Das zeigt
mal wieder, dass die Landes-
regierung nicht mit Augenmaß

arbeitet. Gerade die Streuner-
katzen müssen umfangreich
von den Tierärzten untersucht
und medizinisch betreut wer-
den. Da reicht es nicht, sie zu
kastrieren und wieder losren-
nen zu lassen“, so Raudies.
Tierschutzvereine und -ver-
bände, Tierheime und auch
engagierte Tierärzte blieben
nun auf den Kosten sitzen.
„Das ist umso ärgerlicher, weil
wir als SPD-Fraktion bereits
lange vor der Aktion darauf
explizit hingewiesen haben,
dass es mehr Geld für dieses
Vorhaben geben müsste“,
so Raudies. Sie spricht von
30.000 bis 40.000 Euro mehr.

Raudies:„Tierschutz
geht anders“

Barmstedt (rs) Am Krückau-
wanderweg und im Bereich
der Küsterwiesen werden seit
Montag und voraussichtlich
noch bis Freitag, 27. Oktober,
Baumpflegearbeiten vorge-
nommen. Der städtische Bau-
hof wird Lichtraumprofile und
Totholz schneiden.
Aus Gründen der Verkehrssi-
cherheit werden auch einige
Erlen gefällt. Diese sind mit
einem Pilz befallen. Das soge-
nannte Erlensterben ist eine
Erkrankung mit Scheinpilzar-
ten aus der Gattung Phytoph-
thora.

Baumarbeiten
amWanderweg

Foto: rs

0152-34260536
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• Pflasterarbeiten
• Erd- und Baggerarbeiten
• Siel- und Drainagebau
• Erneuerung
der Hausent-
wässerungen

25358 Horst
Handwerkerallee 11

Telefon 0 41 26 / 39 34 24
Fax 0 41 26 /39 34 25

www.hpk-gala.de

HPK
Gala • Erdbau GmbH

Jetzt
auch mit

Deckenheizung!

Ruf an und komm vorbei!

Plameco Spanndecken
Rostock-Koppel 5
25365 Sparrieshoop
04121 275 40 80

Ulzburger Straße 167
22850 Norderstedt
040 237 247 200

Nie mehr
Decke streichen.

So geht unkompliziert!

Ein neuer Look in wenigen Stunden
Spanndecken sind schnell eingebaut

und schaffen ein völlig neues
Raumgefühl

Sandkamp 14 · 25368 Kiebitzreihe · 04121/ 45 67-0
verwaltung@reisegmbh.de ·www.reisegmbh.de

Karosseriebauer m/w/d

Fahrzeuglackierer/Meister m/w/d

Karosserie®

l Unfallinstandsetzung
l Inspektion
l TÜV und AU

l Tuning
l Oldtimerlackierung
l Oldtimerrestauration

l Sonderlackierungen
lMöbellackierungen
l Bootslackierung

WARUM ARBEITEST DU EIGENTLICH NICHT BEI UNS? WIR SUCHEN...

Büro-/Service-/
assistenten m/w/d

Ihr Partner für
Karosserie & Lack

nsichtssache

Eine schöne
Woche
wünscht
Rainer
Strandmann

FDP: Platz-Öffnung war
lange überfällig

Skat der Siedler

Spind-Aufbrüche in zwei
Schwimmbädern

Wettbewerb für Ladenlokal

Elmshorn (rs) Die FDP begrüßt
in einer Presseerklärung die
Öffnung des Sportplatzes Wil-
helmsstraße für die Öffentlich-
keit (wir berichteten). Zugleich
üben die Liberalen scharfe
Kritik daran, wie lange es ge-
dauert habe.
Bereits im Sommer 2022, kurz
nach dem Aufbau des Bau-
zauns, hatte die FDP-Fraktion
die Öffnung des Sportplatzes
für alle Elmshorner gefordert.
„Es ist bedauerlich, dass eine

Elmshorn/Barmstedt (rs) Unbe-
kannte Täter haben in den
Schwimmbädern in Elmshorn
und Barmstedt mehrere Spin-
de aufgebrochen.
Am Freitag, 20. Oktober,
knackten sie zwischen 16 und
18.30 Uhr drei Spinde in Elms-
horn. Entwendet wurden un-
ter anderen ein Smartphone
und ein Fahrzeugschlüssel.
Am selben Tag wurde in der

Elmshorn (rs) Der Elmshorner
Siedlerverein lädt für Sonn-
abend, 28. Oktober, zu einem
Skat- und Bingoabend ein.
Beginn ist um 18 Uhr im Ge-

so simple Maßnahme über ein
Jahr Verwaltungstätigkeit be-
darf“, so der Fraktionsvorsit-
zende Pascal Mangels
Freiflächen wie diese sollten
auch dauerhaft erhalten blei-
ben, um Grünzüge in der Stadt
zu bewahren und zusätzliche
Bäume zu pflanzen, Blühwie-
sen und Bewegungsflächen
zu schaffen, so die Liberalen.
Auch die Aufstellung einer
Sportbox sollte zügig in An-
griff genommen werden.

Barmstedter „Badewonne“
zwischen 17 Uhr und 18.40 Uhr
der Spind eines 71-jähirgen
Elmshorners gewaltsam ge-
öffnet. Neben der Geldbörse
wurde auch hier ein Fahrzeug-
schlüssel entwendet.
Die Kriminalpolizei in Elms-
horn bittet Zeugen, sich unter
04121 202-0 zu melden. Die
Polize rät dringend, spezielle
Wertfächer zu nutzen.

meindehaus der Thomaskir-
che, Breslauer Straße 3. Das
Startgeld beträgt 8 Euro. Für
das leibliche Wohl ist gesorgt.
Auch Gäste sind willkommen.

Wieder geht ein
Stück Geschichte
Gruselige Momente, Filme
zum Lachen oder Weinen,
Kuscheln mit der ersten
Liebe in den Kino-Sesseln –
das Elmshorner Apollo war
eine Institution. 1912/13
als Apollo Lichtspieltheater
errichtet, unterhielt es bis
zur Jahrtausendwende
Elmshorner und Besucher
aus dem Umland.

Auch, dass es 1982 kom-
plett ausbrannte, überstand
die Einrichtung. Als Schach-
telkino mit drei Sälen wur-
de es neu eröffnet. Nur der
Konkurrenz durch das gro-
ße Cineplex am Stadtrand
vermochte das Apollo nach
1999 nicht mehr zu trot-
zen. Mehreren Versuchen
engagierter Bürger, es als
Kommunales Kino Elms-
horn, als Programmkino als
Jugendclub oder zuletzt als
Veranstaltungslocation zu
erhalten, war letztlich kein
wirtschaftlicher Erfolg be-
schieden. Es kamen immer
zu wenig Besucher.

Der Abriss des Apollo im
kommenden Jahr wird
dennoch wehtun. Zu viele
Erinnerungen sind mit ihm
verbunden. Zugleich sollte
er Ansporn sein, für die
Jugend in Elmshorn endlich
einen Treffpunkt in der In-
nenstadt zu schaffen.

Liberale für Erhalt von Freiflächen

Elmshorn (rs) Das Stadtmar-
keting Elmshorn schlägt bei
der Suche nach kreativen und
engagierten Händlern oder
Dienstleistern in der Elmshor-
ner Innenstadt neue Wege ein.
Ab sofort läuft der erste Wett-
bewerb für alle, die pfiffige Ide-
en für ein eigenes Ladenlokal
haben und sich vorstellen kön-
nen, diese mit Unterstützung
des Stadtmarketings in der
Praxis umzusetzen.
Ziel des Wettbewerbs ist es
ein Angebot zu schaffen, das
auf die Bedürfnisse der Elms-
horner und Elmshornerinnen
abgestimmt ist, die Innenstadt
weiter belebt und zugleich den
Gründern einen Standort-Test
ermöglicht, damit sie sich dort
langfristig ansiedeln.
„Regelmäßig tragen Besucher
oder Besucherinnen ihre Ideen
oder Wünsche an uns heran,
wenn wir die neuen Mieter ei-
nes Pop Up HUUS präsentie-
ren,“ berichtet Manuela Kase,
Geschäftsführerin des Stadt-
marketing Elmshorn. „Natürlich
können wir die meist locker im
Gespräch hingeworfenen Ide-

en während der kurzen Treffen
nicht einschätzen.“ So bleibe
oft die Frage offen, wie realis-
tisch die Umsetzung der Idee
ist. „Das wollen wir mit dem
Konzeptwettbewerb ändern.“
Für den Konzeptwettbewerb
gelten folgendeRahmenbedin-
gungen: Die künftigen Betrei-
ber können entweder Händler
oder Dienstleister sein, die an
jedem Werktag ihr Geschäft
in der Innenstadt öffnen. Sie
sollen ihre Geschäftsideen in
einer Präsentation ihres Grob-
konzeptes darlegen, aus dem
im zweiten Schritt gemeinsam
mit dem Stadtmarketing ein
Businessplan entstehen kann.
Der Ideenwettbewerb endet
am 12. November 2023. Ei-
ne Umsetzung soll möglichst
noch vor Weihnachten erfol-
gen, spätestens aber bis zum
1. Januar 2024.
Der Gewinner oder die Ge-
winnerinnen des Konzeptwett-
bewerbs bekommt die Poten-
tialflächen ein Jahr lang vom
Stadtmarketing subventioniert
zur Verfügung gestellt. Die Be-
treiber des neuen Pop Up HU-

US zahlen dann lediglich 400
Euro Miete plus die anfallen-
den Nebenkosten. Außerdem
bietet ihnen das Stadtmarke-
ting Beratung und Unterstüt-
zung während des einjährigen
Standort-Tests, der möglichst
in eine langfristige Etablierung
der Geschäftsidee und der
langfristigen Anmietung der
Ladenfläche münden soll.

Stadtmarketing sucht „Pop Up Piloten“ mit spannenden Ideen

Sie präsentierten den neuen Wettbewerb: Theresa Gördes (Citymanagerin Stadtmarketing Elmshorn, v. li.), Birgit
Arfsten (Vertreterin der Grundstücksgemeinschaft), Wiebke Läu (Zwischennutzungsmanagerin Stadtmarketing
Elmshorn) und Daniela Hillebrecht (Veranstaltungskauffrau Stadtmarketing Elmshorn).

Foto: Stadtmarketing Elmshorn


